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21) Reg ierungs - Bekanntmachung
v. g . Juli 182Z ., xudl . 14 . Juli e«r>.

Verfügung des Nach einer hieselbst eingegangenen ofsi-
z1 sisch«/ ^G!",̂ i^ en Benachrichtigung hat das Königlich
vcrnements in Französische Gouvernement die Verfügung
Ansehung der, grossen , daß allen dürftigen und solchen Rci-
und solchen Rei- senden , die nur von ihrer Hände Arbeit leben,
senden, dis nur der Eintritt in das Königreich auch dann Ver¬
de Arbeit uben ^ ^ ŝ ^ werden soll , wenn sie mit den erfor-
beim Eintritt derlichen Passen oder Wanderbüchern versehen
>n das König - Nur in dem Falle werden solche Rei-
zu beschaffendensende NI Frankreich eingelassen werden , wenn
Legimation . sie eine von ihren Regierungen ausgestellte

Acte , wodurch sie zur Reise nach Frankreich
ermächtigt werden und worin die Versicherung
enthalten scyn muß , daß ihnen die Rückkehr
in 's Vaterland nicht verweigert werden solle,
vorzcigen , welche Acte an der Granze abge¬
geben werden muß.

In Gemäßheit höchster Verfügung vom
2g . v. M . wird dieses hierdurch zur Nachricht
und Nachachtung für diejenigen Reisenden , die
solches angelst , bekannt gemacht.

22) Regierungs - Bekanntmachung
20 . August  182Z ., xwlll . 25 . August
6 . 3 .

Die Eichung der Da die Regierung benachrichtigt ist , daß

treffend/̂ ^ ' bcr Handel mir dem einlättdischen Honig da-
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